
DiesesWerk passt genau zur Aktion
Das Kroe-Haus öffnet am Sonntag, 13. September, zum Tag des offenen Denkmals seine Türen.

Das Motto findet in Borgholzhausen ein besonderes künstlerisches Resonanzobjekt.
Borgholzhausen. Wer dieses
Bild zu diesem Motto hat, der
ist am 13. September ganz weit
vorn. An dem Sonntag steigt
in Deutschland der Tag des of-
fenen Denkmals. Dann ste-
hen die Türen des Künstler-
hauses Kroe, Am Tempel 10,
inBorgholzhausenoffen.Und
ganz vorn dabei ist die ver-
anstaltende Kroe-Stiftung,
weil der Künstler Walter
Krömmelbein, der mit dem
Kürzel Kroe signierte, ein Bild
gemalt hat, das „Ins Netz-
werk verstrickt“ heißt.

Dazu passt das Motto des
Tags des Denkmals wie das
Gemälde auf die Staffelei:
„NetzWERKE: Denkmale &
Infrastruktur“. „Wir netzwer-
ken ja untereinander“, sagt

Sigrid Heidbrede von der
Kroe-Stiftung. Sei es durch
Kontakte zum Atelier-Mu-
seum Sigmund Strecker nach
Halle oder zum Museum Pe-
ter August Böckstiegel in
Werther. Heidbrede selbst
wird am 13. September von
14 bis 17 Uhr im Künstler-
haus präsent sein und Fragen
der interessierten Besucher
und Besucherinnen gern be-
antworten.

Die Interessen der Gäste
des Kroe-Hauses seien ja
höchst unterschiedlich, so
Heidbrede. Bei der Offenen
Gartenpforte kürzlich ging es
um die imposante Grünanla-
ge drumherum. Zu „norma-
len“ Öffnungstagen stehe
meistKrömmelbeinsWerkim

Vordergrund. „Und am Tag
des Denkmals gilt es hier vor
Ort zu zeigen, wie das Netz-
werken passiert“, sagt Sigrid
Heidbrede.

Borgholzhausener
Stiftung: Netzwerke
formen die Identität

Schließlich würden alle
Menschen von Netzwerken
getragen: familiär, beruflich
oder in Vereinen. „Netzwer-
ke formen und stützen unse-
re Identität – individuell und
kollektiv“, setzt die Kroe-Stif-
tung für den 13. September
den Ton. Das gilt auch für das
zweite Thema des Tags des
Denkmals: „Netzwerke benö-

tigten Infrastruktur, um sich
zu vernetzen.“ Gebaut in
Stein, Beton oder Metall hät-
ten Menschen diese Infra-
struktur entstehen und wach-
sen lassen – das mache sie zu
Denkmalen.

Am 13. September will die
Kroe-Stiftung gemeinsammit
den Gästen zeigen, wie die
Denkmale die Netzwerke tra-
gen. Die Stiftung plant nach
dem Tag des offenen Denk-
mals bereits die nächste be-
sondere Aktion für Borgholz-
hausen. Anlass ist der zehnte
Geburtstag der Stiftung. „Es
wird etwas Interessantes ge-
ben“, sagt Sigrid Heidbrede,
verrät aber noch keine De-
tails. Die Kunstfreunde dür-
fen gespannt sein.

Sigrid Heidbrede von der Kroe-Stiftung lädt am 13. September 2026 zum Tag des offnen Denkmals
ins Kroe-Haus in Borgholzhausen ein. Das Bild von Walter Krömmelbein, das sie hier präsentiert,
heißt „Ins Netzwerk verstrickt“. Foto: Claus Meyer
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